
Ein Einsatz von KI wird …gesehen.

     … im Entlassmanagement

     … für Versorgungspläne

     … als Grundlagen für Diagnosen

     … für Therapie- und Versorgungspläne

     ….als Tool für das Verfassen von Entlassbriefen

     … für Chatbots in der Gesundheitsversorgung 

Notwendige Qualifizierung der Gesundheitsberufe (und der Lehrkräfte) für die Verwendung generativer Intelligenz:

• Einsatzmöglichkeiten & Funktionsweisen

• PROMPTing & kritische Reflexion der Ergebnisse

• Einhaltung ethischer sowie juristischer Grundsätze 

• Prüfung der Vorschläge auf Angemessenheit und Richtigkeit

• Chancen und Grenzen generativer KI

Fakultät Gesundheitswesen

KI-Kompetenz in Gesundheit und Pflege: Weiterbildung für Pflegefachberufe zur 

sicheren und effektiven Nutzung von künstlicher Intelligenz in der 

Gesundheitsversorgung 

3. Ausgangssituation von KI-PflegeFit: 

Erkenntnisse zum Einsatz generativer KI in den Gesundheitsberufen nach (Tischendorf et al., 2024) 

2. Projektkonsortium und Projektablauf von KI-PflegeFit

8. Ausblick und nächste Schritte

 

1. Ziel des Forschungsprojekts KI-PflegeFit

7. Projektergebnisse aus KI-PflegeFit: 
Befragung von 95 Krankenkassen zu einem Einsatz von KI in den Pflegefachberufen

Derzeit werden die Interview- und Befragungsergebnissen den Kompetenzen des Deutschen Qualifizierungsrahmens (DQR) zugeordnet und auf dieser Basis Modulinhalte zusammengestellt, die in der anschließenden Erprobungsphase erprobt werden. 

Literatur: Tischendorf, T., Hasseler, M., Hinsche & L., Schaal: GenAI in clinical practice. a rapid review of applications and challenges. In: Journal of Public Healthhttps://doi.org/10.1007/s10389-025-02523-z 

Kontaktdaten des Projektteams: Poststraße 19, 38440 Wolfsburg, E-Mail: ki-pflegefit-g@ostfalia.de

Weitere Informationen zum Projekt KI-PflegeFit: https://www.youtube.com/shorts/FOCTmpFg0W0 

5. Projektergebnisse aus KI-PflegeFit: 
Ergebnisse einer Sekundäranalyse von Interviewergebnissen zu digitaler 

Kompetenz von Lehrenden in der Pflege

6. Projektergebnisse aus KI-PflegeFit: 
Interviewergebnisse zu KI-Kompetenz von und mit Pflegefachberufen 

Verdichtete Ergebnisse

Bisherige Erfahrung Geringe Praxiserfahrung, Nutzung in Ausbildung, Chatbots, Dokumentation, 
Übersetzung

Herausforderungen in 
der Implementierung

Datenschutz, Unsicherheit, Angst vor Jobverlust, Fehleranfälligkeit, 
Akzeptanzprobleme

Weitere 

Einsatzmöglichkeiten

Pflegeplanung, Dokumentation, Medikationsmanagement, Risikoprognosen, 
Kommunikation

Benötigte Strukturen Technische Infrastruktur, Schulungen, Finanzielle Ressourcen, Software, 
Fachpersonal

Möglicher Einbezug Partizipation, Befragungen, Workshops, Schnittstellen, Praxisforschung

Ziele, Ergebnisse und 
Vorteile

Zeitersparnis, Effizienz, Fehlerreduktion, Qualitätssteigerung, Entlastung

Ethische 
Rahmenbedingungen

Datenschutz, Verantwortung, Bias, Menschliche Kontrolle

Rechtliche 
Rahmenbedingungen

Geringe Kenntnis, Bedarf an Leitlinien, DSGVO

Wunschinhalte 
möglicher Schulungen

Grundlagenwissen, Anwendung, Bewertung von KI, Datenschutz, Prompt-
Kompetenz

Methode: Schriftliche Befragung anhand eines interaktiven Fragebogens, der via E-Mail an alle gesetzlichen 
Krankenkassen in Deutschland übermittelt wurde.

Rücklauf: 3 Fragebögen (sehr geringe Aussagekraft ! Ergebnisse sind eher als Hinweise zu betrachten)

Stephanie Krebs M. Sc. 

Prof. Dr. Ilka Benner 

Florian Jantz M. A. 

Prof. Dr. habil. Martina Hassler

Entwicklung und Erprobung dreier Weiterbildungsmodulen für 

Pflegefachpersonen im Umgang mit Künstlicher Intelligenz (KI) in der 

Gesundheitsversorgung:

Modul 1: technische Grundlagen einer KI

Modul 2: praktische Anwendung von KI in der Pflegepraxis 

Modul 3: ethische und rechtliche Aspekte im Umgang mit KI im beruf-

lichen Alltag

Diese Module unterstützen einen niedrigschwelligen Einstieg in die 

Akademisierung der Pflegefachberufe. 

Hochschulzertifikat mit Anerkennungsmöglichkeit auf einen eventuell 

späteren Studiengang.

 

Die Projektpartner*innen 

• Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften

• Kreisvolkshochschule Gifhorn

und unterstützende Institutionen

• AG Pflegestrategie des Klinikums Region Hannover (KRH)

• Herzogin Elisabeth Hospital (HEH) Braunschweig

• DBfK

• Diakonie Niedersachsen

bearbeiten gemeinsam fünf Arbeitspakete:

• Alle Proband*innen (Lehrende & Praxisanleitende) arbeiten an ihren jeweiligen Arbeitsorten bereits mit 

digitalen Hilfsmitteln. 

• Praxisanleitende und Lehrende sehen ähnliche Hürden bei dem Einsatz von digitalen Technologien in 

Gesundheitswesen sowie in den Aus- und Fortbildungen

• Die größten Hürden: Skepsis bzgl. des Datenschutzes und eine mögliche Entfremdung von 

Patient*innen

• Aus- und Fortbildungsinhalte sollten digitale, aber auch rahmende Kompetenzen  und v.a. den kritischen 

Umgang mit digitalen Medien und KI – stellvertretend häufig ChatGPT genannt – beinhalten

Methode: Leitfadengestützten Online-Interviews mit zehn Teilnehmenden

Verdichtete Ergebnisse

Bisherige Erfahrung • Geringe Praxiserfahrung

• Einsatz von KI erfolgten Krankenkassenintern oder in Bezug auf Versicherte

Herausforderungen in der 

Implementierung

• Zeitmangel

• fehlenden Ressourcen

• rudimentärer Infrastruktur

Weitere Einsatzmöglichkeiten • Ideengenerierung

• schnelle Rückmeldung zu Fragen

• Freizeitgestaltung

• Unterstützung bei subjektiven Schwächen wie Formulierungen

• Automatisierung von Prozessen

• Kommunikation

• Übersetzungen

• Beantwortung von Kundenfragen anhand von Inhalten einer Wissensdatenbank 

(Chatbot)

Benötigte Strukturen/ 

Rahmenbedingungen

• ausreichend Schulungen

• Unterstützung von Experten in der Einarbeitung und Begleitung

• Sicherer Umgang mit Software und digitalen Geräten wurde geschult

• Digitale Infrastruktur besteht

• Schnittstellen zu den anderen Systemen sind eingerichtet 

• klare Zuständigkeiten sind kommuniziert 

• Haftungsfragen sind geklärt 

• Analysen bisheriger Prozesse sind erfolgt 

• Analysen zu Optimierungsbedarfen sind erfolgt 

• klare Ziele sind formuliert (z. B. Qualität verbessern, Ressourcen sparen)

Möglicher Einbezug wenn 

Pflegefachpersonen

• Vorschläge / Ergebnisse einer KI kritisch überprüfen

• Grenzen der KI kennen

• Interesse an neuen Möglichkeiten haben

• technisch affin sind

• Daten des Patienten wahren, sensibel mit diesen umgehen und die 

Schweigepflicht berücksichtigen

• Lernbereitschaft und Offenheit für neue Tools aufweisen

• Anwendungskenntnisse im Prompting haben

• Fachliche, digitale und KI-Kompetenz verfügen

Technische 

Wunschschulungsinhalte

• Grundlagenwissen für alle

• Spezialisiertes Wissen für ausgewählte Pflegende

Ethische 

Wunschschulungsinhalte

• Allgemeine Wertvorstellungen

• Die eigene Nutzerverantwortung

• Schutz von Patientendaten vor unbefugtem Zugriff

• Gewährleistung der Geheimhaltung von Patientendaten

• Achtung der Rechte der Patienten auf Kontrolle ihrer eigenen Daten

• Sicherstellung eines fairen Zugangs zu und einer fairen Nutzung von 

Gesundheitsdaten

• Maximierung des Nutzens bei gleichzeitiger Minimierung des Schadens

• Sicherstellung einer informierten und freiwilligen Teilnahme

• Schutz von Daten vor Verstößen und Missbrauch

• Ethische Nutzung von Daten zum Wohle der Patienten und der Gesellschaft

Rechtliche 

Wunschschulungsinhalte

• KI-Act

• DSGVO

• gesetzliche Grundlagen

• hausinterne Regulierungen

AP 1: Projekt-
management

AP 2: 
Vorbereitung 
der Module

AP 3: 
Entwicklung 
der Module

AP 4: 
Erprobung der 

Module

AP 5: 
Verstetigung

4. Projektergebnisse aus KI-PflegeFit: 
Brainstorming in der Online Kick-Off-Veranstaltung mit Praxispartner*innen

(Internationales) Verständnis 

von „Pflege“ und „nursing“

(Internationales) Verständnis 

von digitaler Transformation 

und künstlicher Intelligenz

Wo fangen wir an, wo hören wir auf ?

Ängste

Emotionen

Datenschutz

Sprache, Bildung und 

Kultur anderer 

Nationen 

Einheitliche digitale 

Sprache
Pflegefachlichkeit

Arztzentrierung

Verantwortungsübernahme

Technische Infrastruktur

Vorbehalte abbauen

Nutzenbringende 

Prozessgestaltung

Mensch-Technik-Interaktion

!

https://www.youtube.com/shorts/FOCTmpFg0W0
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